
Unser Projekt in Bulgarien

Jacob Zhekov
Projektleiter

www.rr406.de

Spendenkonto:

Missionschristengemeinde Arche
DE 30 6415 0020 0004 0314 08

Verwendungszweck: Projekt Bulgarien

Liebe Familie, Freunde, Geschwister & Mitarbeiter in die Liebe Jesus Christus

Vielen herzlichen Dank für Ihre Gebete für 
meinen letzte Reise nach Bulgarien. Dies 
war das erste Wintercamp, seit die Royal 
Rangers vor fast 20 Jahren nach Bulgarien 
kamen. Ich bin sehr dankbar, dass ich und 
indirekt meine Familie die Gelegenheit hatte, 
zu dienen. Ich sehe das Potenzial für 
Wachstum und Tiefe dieses Dienstes als 
Ergebnis der Vertiefung der Partnerschaften 
im ganzen Land sowie der anhaltenden 
Unterstützung die Ranger Familie aus 406 
Tübingen und die Außenstämme. Es ist so 
wichtig, dran zu bleiben und Geduld zu 
haben!

Das Wintercamp umfasste die üblichen 
Bestandteile eines Royal-Ranger-Camps, der 
Schwerpunkt lag jedoch stark auf spirituellen 
Themen. Einige der teilnehmenden Kinder 
und Jugendlichen sind jung in ihrem Glauben 
oder lernen noch, was es bedeutet, ein 
Nachfolger Jesu zu sein. Dieser spirituelle 
Schwerpunkt führte dazu, dass die freien 
Zeiten eine Gelegenheit zum Gottesdienst in 
kleinen Gruppen boten und gleichzeitig dazu 
ermutigt wurden, abends mit der großen 
Gruppe Zeugnisse zu teilen. Wir glauben, 
dass die Saat, die durch die Wahrheit der 
geteilten Heiligen Schrift gesät wird, und die 
durch dieses Camp aufgebauten Beziehun-
gen Früchte tragen werden.

23.02.2024

Wie im letzten Update erwähnt, wurden 
die wöchentlichen Ranger-Treffen in 
Parvomay von Stoyan mit Boris geleitet. 
Ich helfe Ihnen aus der Ferne mit 
Anweisungen und Ratschläge. Obwohl 
Stoyan noch nicht offiziell von den Royal 
Rangers ausgebildet ist, er ist 
langjähriger Diener der Gemeinde und 
der Herr segnet ihre Bemühungen, 
Kindern und Jugendlichen in der Region 
zu helfen. Sie besuchten beide das 
Wintercamp, aber was noch besser war: 
Sie brachten ihre Frauen mit. Es ist eine 
große Ermutigung, diese natürliche 
Entwicklung der Unterstützung von 
Familien zu sehen, die diesen Dienst 
voranzutreiben.
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Unsere Familienreise nach Europa:

Wir beten derzeit und suchen nach 
Flugtickets für unsere Familie, um im 
Frühjahr 2024 (April-Juni) nach Europa zu 
reisen. Wir planen, unsere Reise für zwei 
Wochen in Deutschland zu beginnen, gefolgt 
von zwei Monaten in Bulgarien. Unser 
Wunsch ist es, die Royal Rangers, Freunde, 
die Arche und die Gemeinde in Betzingen zu 
besuchen und die Beziehungen zu unseren 
Unterstützern in Deutschland zu erhalten 
und. Gleichzeitig aber auch die Möglichkeit 
zu haben, an der Hochzeit eines jungen 
Mannes teilzunehmen, wo ich das Privileg 
und die Ehre hatte, ihn  zu begleiten.
In Bulgarien werde ich weiterhin die Ranger 
Arbeit in Parvomay und der umliegenden 
Region leiten und den örtlichen Gemeinden 
in vielfältiger Weise dienen. Es ist keine 
leichte Aufgabe, mit drei kleinen Kindern zu 
reisen und in einer für Hannah und die 
Kinder meist noch unbekannten Kultur zu 
leben. Aber wir sind dankbar, dass wir 
gemeinsam dienen können und freuen uns 
über all eure Gebete.

Mit herzlichen Dank von Jacob, Hannah, 
Elisei, Shiloh und Mercy

23.02.2024
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Gebetsanliegen:

1. Bitte betet für die Rangers in Bulgarien 
und für offene Herzen. Vor allem für die 
Kinder und Jugendlichen die auf dem 
Wintercamp mit dabei waren, damit sich 
das was sie dort gehört haben in ihren 
Herzen einpflanzt und Frucht bringt, die 
bleibt. Auch in ihren Stämmen im ganzen 
Land.

2. Betet für eine gute Reise im Frühling 
2024 nach Deutschland und Bulgarien.

3. Betet für finanzielle Unterstützung für 
unseren Missionsdienst in Parvomay.

4. Betet für die fortlaufende Partnerschaft 
mit Rangers im ganzen Land, um die 
Wirkung des Dienstes zu vertiefen, damit 
die nächste Generation Jesus kennt und 
ihm nachfolgt.

5. Betet auch für Israel und die 
Menschen in dem Kriegsgebiet dort.


	Folie 1
	Folie 2

